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Richtlinie zur Förderung der Umwandlung von Krankenhäusern
(Umwandlungsförderrichtlinie – UmwFR)

Gemeinsame Bekanntmachung der Bayerischen Staatsministerien für Gesundheit und Pflege 
sowie der Finanzen und für Heimat

vom 28. Oktober 2019, Az. 22-K9300-2019/3-U1 und 62-FV 6800.8-5/5/8

(BayMBl. Nr. 467)

Zitiervorschlag: Gemeinsame Bekanntmachung der Bayerischen Staatsministerien für Gesundheit und 
Pflege sowie der Finanzen und für Heimat über die Richtlinie zur Förderung der Umwandlung von 
Krankenhäusern (Umwandlungsförderrichtlinie – UmwFR) vom 28. Oktober 2019 (BayMBl. Nr. 467), die 
zuletzt durch Bekanntmachung vom 27. Juli 2022 (BayMBl. Nr. 467) geändert worden ist 

1Nach Maßgabe

–  der §§ 12 bis 14 des Krankenhausfinanzierungsgesetzes (KHG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 10. April 1991 (BGBl. I S. 886), das zuletzt durch Art. 14 des Gesetzes vom 6. Mai 2019 (BGBl. I S. 
646) geändert worden ist, und

 
–  der Krankenhausstrukturfonds-Verordnung (KHSFV) vom 17. Dezember 2015 (BGBl. I S. 2350), die 
durch Art. 5 des Gesetzes vom 11. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2394) geändert worden ist,

 
machen die Bayerischen Staatsministerien für Gesundheit und Pflege sowie der Finanzen und für Heimat 
nachstehende Förderrichtlinie bekannt:

2Die Zuwendungen werden ohne Rechtspflicht im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel und nach 
Maßgabe der vom Bundesversicherungsamt gegenüber dem Freistaat Bayern erteilten 
Auszahlungsbescheide gemäß § 15 in Verbindung mit § 6 Abs. 1 KHSFV über Fördermittel aus dem 
Strukturfonds bewilligt. 3Dabei sind die Maßgaben des europäischen Beihilferechts, des 
Krankenhausfinanzierungsgesetzes sowie die allgemeinen haushaltsrechtlichen Bestimmungen, 
insbesondere Art. 23 und 44 der Bayerischen Haushaltsordnung (BayHO) und die dazu erlassenen 
Verwaltungsvorschriften, zu beachten und entsprechend anzuwenden.


